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Einzelheiten der Maßnahme  

0245_02 - Umsetzung und Bewertung der Maßnahmen des PGDA   

Gegenstand Das Programm zur nachhaltigen Verwaltung des Stickstoffs in der Landwirtschaft (PGDA) 
soll insbesondere eine Reduzierung und Kontrolle der Einträge von landwirtschaftlichen 
Futtermitteln bewirken.  
Das PGDA gilt in der gesamten Wallonie, jedoch mit verstärkter Intensität in den 
anfälligen Gebieten, d.h. den Gebieten, in denen die Grundwasserqualität 
wiederhergestellt und/oder erhalten werden muss. Es wurde im Juni 2014 überarbeitet 
und verstärkt die für den landwirtschaftlichen Sektor geltenden Maßnahmen. Die 
Maßnahmen betreffen die Obergrenzen für die Ausbringung, die Normen für die 
Stickstofferzeugung durch den Viehbestand, den Grad der Bodengebundenheit, die 
Zeiten und Bedingungen für die Ausbringung, den Umgang mit potenziell 
auswaschbarem Stickstoff, den Stickstoffgehalt im Dung, die normgerechte Ausstattung 
von Ställen, die verantwortungsbewusste Düngung und die Anlage von Nitrat fixierenden 
Zwischenkulturen. 
Die vorliegende Maßnahme legt einen Fahrplan der Überwachung des PGDA 3 und eine 
Bewertung der vorgeschlagenen Maßnahmen fest (in Zusammenhang mit den Blättern 
0241_12 und 0242_02). 
Bei der Bewertung der Maßnahmen des PGDA wird ihre Umweltwirksamkeit hinsichtlich 
der sozioökonomischen Auswirkungen auf die Betriebe berücksichtigt, einschließlich des 
administrativen Aufwands, den diese Maßnahmen mit sich bringen. 
Ergänzende Maßnahmen zum PGDA können ebenfalls geprüft werden, wie: 
- Ausbringung von organischem Dünger in flüssiger Form durch Injektion, mittels Zug- 
oder Schleppschlauch; 
- spezifische Maßnahme bezüglich der Lagerung von Geflügelgülle auf dem Feld; 
- ... 

Begründung Die Erreichung des guten Zustands von Wasserkörpern, die übermäßig durch Nitrate aus 
der Landwirtschaft belastet sind, erfordert geeignete Maßnahmen und ihre Bewertung. 

Umsetzung Die Umsetzung der Maßnahme fällt im Wesentlichen mit der Umsetzung des PGDA 
zusammen. 
Ein Fahrplan zur Weiterverfolgung des Basis-PGDA wird zu diesem Zweck entwickelt. 

Etappen Vorläufiger Zeitplan 

1 Erarbeitung des Musters des Fahrplans des PGDA  2015 

2 Erstes Ausfüllen des Fahrplans 2016 

3 Laufende Aktualisierung des Fahrplans 2018 und anschließend 
alle 2 Jahre 

4 Mögliche Revision der PGDA 2019 

Leitung ÖDW - DGO3 - Abteilung Umwelt und Wasser 

Angeschlossene 
Partner 

Vertreter der Minister für Landwirtschaft und Umwelt, des Centre wallon de Recherche 
agronomique (CRA-W) und von NitraWal. 

Erwartete Wirkung Die Maßnahme dürfte zu einer signifikanten Verringerung der Stickstoffkonzentrationen 
in den Oberflächengewässern und im Grundwasser beitragen. 
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Betroffene Gebiete Wallonie mit besonderem Schwerpunkt auf den anfälligen Gebieten 

Gesamtkosten 3 Millionen Euro jährlich 

Finanzierungsquelle Allgemeines Budget der Ausgaben der Wallonischen Region.  
Fonds für den Umweltschutz 

 

 


